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Im Z uge des A n- und Umbaus bei UFT  
wurde auch der �mƉĨangsbereich ŬomƉlett neu 
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lichtdurchŇuteter �ingangs- und Wartebereich  

sowie ein neuer BesƉrechungsraum.
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Sehr geehrte Leserin, sehr geehrter Leser,

^ie halten nun die ǌweite �usgabe unserer uftpost in Händen, in der  
wir halbũährlich Wissenswertes aus der Welt der Zegen- und Mischwasser- 
behandlung Ŭundtun wollen. Bewusst haben wir uns Ĩür ein gedrucŬtes  
Format entschieden, welches /hnen dieses /n-der-Hand-Halten ermƂglicht.  
�ie sehr Ɖositiǀe Zesonanǌ auĨ die erste �usgabe bestärŬt uns darin.

ͣ>angläuĨer͞ ʹ das Motto dieser �usgabe mag sich ǀielleicht nicht ũedem  
soĨort erschlieƘen. BauwerŬe der ^iedlungsentwässerung sind ũedoch Ŭeine  
�intagsŇiegen, sondern werden gebaut, um den Gewässerschutǌ über  
lange Jahre sicherǌustellen. �usrüstungsŬomƉonenten, die Ĩür das eĸǌiente  
FunŬtionieren entscheidend sind, müssen daher ebenso langlebig sein.  
/n der heutigen �eit mit immer Ŭürǌeren /nnoǀationsǌyŬlen und monatlichen  
UƉdates mag das ǀielleicht nicht ǌeitgemäƘ erscheinen. �ber der �rĨolg gibt  
uns Zecht. ^eit über ϰ0 Jahren lieĨern wir beisƉielsweise unsere Wirbelǀentile  
ƉrinǌiƉiell unǀerändert: genial einĨache, robuste WroduŬte aus beständigem  
�delstahl, auĨ lange ^icht wartungsĨreundlich und unemƉĮndlich gegen  
serstoƉĨungen. �s sind >angläuĨer sowohl in unserem WroduŬtƉrogramm als  
auch im Betrieb in mittlerweile einigen Tausend ZegenbecŬen weltweit.

�uch ǀon anderen >angläuĨern wollen wir /hnen berichten. Service &Wartung  
wurde ǌwar erst ǀor drei Jahren ǌur eigenen �bteilung erhoben. Jedoch ist  
die Ĩachgerechte Wartung, sƉeǌiell bei eleŬtrotechnischen �nlagen an Zegen- 
becŬen, ein ganǌ wichtiger WunŬt, und ǌwar schon seit langer �eit. <aum  
ũemand, der auĨ sein �uto angewiesen ist, schraubt heute noch selbst daran   
herum, sondern lässt das ǀom Fachmann erledigen. �nlagen an ZegenbecŬen  
stehen in ihrer technischen K o mplex ität einem mo dernen A uto mo bil nicht  
nach. siele Betreiber beauŌragen uns daher mit einem Wartungsǀertrag, um  
die langĨristige FunŬtionsĨähigŬeit der �nlagen ǌu gewährleisten. 

�in weiterer >angläuĨer ist unser >ogo. Wir erǌählen /hnen die ^tory um das  
ͣUFT-Horn ,͞ das unsere Firma seit den ersten Tagen z iert.

Eatürlich berichten wir auch über aŬtuelle �ntwicŬlungen. �as Feld der Zegen- 
wasserbehandlung ist im Umbruch. �nlagen der ersten Generation gilt es  
ǌu sanieren und ǌu oƉtimieren, Eeubauten werden ǌunehmend in deǌentralen  
�ntwässerungssystemen ausgeĨührt. Unser neuer ^edimentationsschacht  
z ielt in dieses Mark tsegment.

Doch nun genug der Vorrede! Viel Spaß bei der Lektüre!

Dr. Gebhard Weiß

Dr. Gebhard Weiß,  
geschäftsführender Gesellschafter
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Von Anfang an ein geniales Team: Armin Schütz 
und Dr. Hansjörg Brombach, 1983

Armin Schütz neben einem der ersten 
eigenen Schaltschränke, 1984

Pioniere

A rmin Schü tz

�s gibt noch Urgesteine. �ines unserer Urgesteine heiƘt �rmin ^chütǌ, dessen 
�nĨänge bei UFT etwas schleichend waren, die aber auĨ ũeden Fall bis in die 
Ĩrühesten Jahre der Firma ǌurücŬreichen. /m Grunde war �rmin ^chütǌ der erste 
Mitarbeiter, den der Firmengründer �r. HansũƂrg Brombach gleich im Herbst 
des ersten Firmenj ahres 1977 engagierte –  damals no ch schlicht per Handschlag. 
�s Ĩolgten ^tudien- und Wehrdienstũahre mit gelegentlichen �ushilĨsũobs bei 
UFT, bis dann 1982 endlich ein Ĩormaler �rbeitsǀertrag Grundlage Ĩür eine lange 
WartnerschaŌ  wurde. 

�rmin ^chütǌ war als gelernter Bauǌeichner bei UFT eingesti egen, musste sich 
aber in den �nĨangsũahren Ň eǆibel auĨ einige andere BeruĨsbilder einlassen 
und sich als ^chriŌ setǌer, <onstruŬteur, �eichner, �rĮ nder und Monteur, aber 
auch als �leŬtroniŬer, Wrogrammierer und ǌeitweise sogar als ͣWachhund͞ 
ǀerdingen. 

/nǌwischen längst ǌum geƉrüŌ en �leŬtroinstallateur muti ert, ist unser >angläuĨer 
heute noch immer Ĩür UFT unterwegs, allerdings ͣnur͞ noch als ^erǀicetechniŬer 
Ĩür die �bteilung Service &Wartung. �lle anderen �uĨgaben hat er nach und

nach an den wachsenden <ollegenŬreis abgegeben. �ie <unden, die ^chütǌ heute 
betreut, ƉroĮ ti eren ǀon seinem reichen �rĨahrungsschatǌ, den der �llrounder 
immer im GeƉäcŬ hat, wenn er ǌu �insätǌen auĨ die Zegenwasserbehandlungs-
anlagen Ĩährt.

Wie sahen die Anfangsjahre bei UFT aus?

�s gab noch Ŭein Firmengebäude. UFT war in der �inliegerwohnung im Haus 
des Firmengründers ͣuntergeschluƉŌ .͞ Kben wohnte die Familie Brombach mit 
den ǌwei Ŭleinen TƂchtern, Frau Brombach brachte <aī ee, �rbeitsbeginn 
war nicht ǀor 9 Uhr, die �bende daĨür lang. �er �rbeitsalltag war eng mit den 
/deen des umtriebigen �heĨs ǀerwoben ʹ ǀon gemeinsamer �ntwicŬlungs-
arbeit an neuen Geräten bis hin z u den gemeinsamen Mo ntagen der ersten 
Wirbeldrosseln ǀor Krt.

^ehr bald erŬannte das Ŭleine Team das GeschäŌ sƉotenǌial bei der �aten- und 
�leŬtrotechniŬ. �ie beiden TüŌ ler liebäugelten mit dem �insatǌ ǀon sƉeicher-
Ɖrogrammierbaren ^teuerungen ;^W^Ϳ an ZegenbecŬen und stecŬten ǀiel �nergie 
in die �ntwicŬlung ǀon ^teuermodulen in der 19Η-TechniŬ sowie ǀon �aten-
loggern Ĩür die ZegenbecŬenüberwachung. ͣ�s gab damals noch Ŭeine Geräte 

               „Kaum eine Aufgabe,  die  er  noch 
          n icht  übernommen hat .“
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35 Jahre bei UFT: Ehrung des treuen 
Mitarbeiters im Jahre 2017 

ǌum �uĨǌeichnen ǀon �aten mit Batt eriebetrieb ,͞ beschreibt ^chütǌ im 
/nterǀiew mit der uŌ Ɖost-ZedaŬti on seine damalige Moti ǀati on Ĩür 
die TüŌ elei. ͣWir oƉti mierten die Hard- und die ^oŌ ware auĨ mƂglichst 
geringen ^tromǀerbrauch.͞

198ϰ debüti erte UFT mit ĨernwirŬtechnischen �nlagen auĨ der /F�T, der
Weltleitmesse Ĩür Wasser-, �bwasser-, �bĨall- und Zohstoī wirtschaŌ  
in München. ͣWir stütǌten unsere TechniŬ damals auĨ die sogenannten 
Apotheker-Modems, die es auĨ eine mbertragungsrate ǀon 20 Bitͬ^eŬunde 
brachten. �u sorĨührǌwecŬen übertrugen wir �aten ǀon München nach 
Bad Mergentheim und ǌurücŬ ,͞ erǌählt ^chütǌ schmunǌelnd.

Was hat Armin Schütz zu UFT gelockt und ihn schließlich dazu gebracht, 
der Firma so lange treu zu bleiben?

�nĨänglich war es natürlich der Wioniergeist, der als FunŬe ǀom Firmengründer 
auĨ ihn übersƉrang. ͣ�ie tägliche �rbeit war unheimlich interessant, gesƉicŬt 
mit abwechslungsreichen Täti gŬeiten ,͞ begründet ^chütǌ seine Treue. ͣWenn wir 
drei �rosseln ǀerŬauŌ  hatt en, hatt en wir Ĩür eine Weile genug Geld und �eit 
Ĩür �ntwicŬlungs- und Forschungsarbeit.͞  �r habe es geschätǌt, ǀiele Freiheiten 
und GestaltungssƉielräume ǌu haben. ͣ�as ist heute noch so ,͞ hebt ^chütǌ 
herǀor. �r sei auch deshalb so lange geblieben, weil er, um seine BeruĨe ǀon �eit 
ǌu �eit ǌu wechseln, die �rbeitsstelle nicht ändern musste. ^ehr ƉraŬti sch͊

Und was hat es mit der Aufgabe als „Wachhund“ auf sich?

ͣ�ls 198ϰ der Eeubau in der ^teinstraƘe erstellt wurde, gab es eine �inbruch-
serie. �as hat unseren �heĨ sehr ǀerunsichert. Beim gemeinsamen Bier 

Ŭam ihm dann die /dee: �r lieƘ den �rchiteŬten umƉlanen, sah eine ǌweite 
�ingangstür ǀor und baute das �achgeschoss ǌu einer Wohnung aus, in 
die ich dann mit meiner Familie einǌog.͞  /rgendwann wuchs der WlatǌbedarĨ 
der Firma, und die Familie musste wieder weichen. ͣUnd ƉromƉt erlebte 
UFT den ersten �inbruch ,͞ erinnert sich ^chütǌ. Trotǌdem ist er nicht wieder 
eingeǌogen, wohnt ũedoch in FuƘreichweite und wird ʹ so der Wlan ʹ noch 
bis ǌum 1. ^eƉtember 2020 morgens ǌur �rbeit lauĨen und bis dahin den 
^taī elstab nach und nach an seine EachĨolger übergeben.   

       „Er  wirkte  sogar gegen Einbrecher.“

Übrigens: Ein Rezept für UFT-Lebkuchen 
von Herrn Schütz fi nden Sie 

in der vorherigen Ausgabe 01 der uft post. 
Die Formen zum Ausstechen wurden 

von ihm selbst zum 40. Firmenjubiläum 
entworfen. 
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                 „Der  zuverlässige  Partner  
                                    war nicht  weit  weg.“

C hemnitzS t.  E gidien

Frohburg

�wicŬau

L eipz ig

Unmittelbar nach der Wiederǀereinigung gründete UFT eine �weigstelle in  
^achsen, um die <unden der neuen Bundesländer schnell, ƉersƂnlich und Ŭom- 
Ĩortabel beraten ǌu ŬƂnnen. Mann der ersten ^tunde war Herr Zeiner Fritǌsche  
aus EarsdorĨ, 20 Ŭm nƂrdlich ǀon �hemnitǌ, der die �weigstelle auĨ seinem  
GrundstücŬ einrichtete. Bei der �bwicŬlung der ersten �uŌräge wurde schnell  
Ŭlar, dass notwendige Montagearbeiten mit dem Wersonal des ^tammhauses  
Bad Mergentheim ǌu auĨwändig und ǌu teuer waren. �ine >Ƃsung musste her,  
denn die �uŌragslage entwicŬelte sich gut.

Ganǌ in der Eähe, im Frohburger Krtsteil Jahnshain, Ĩand Zeiner Fritǌsche mit  
der Firma Metallbau Uwe Weber einen Ɖassenden Betrieb. �in Unternehmen  
mit Tradition, das als Jahnshainer Schmiede bereits 18ϰϰ gegründet wurde.  
^chnell Ŭam man ins GesƉräch. �ie erste oĸǌielle Montage ǀon UFT-Geräten  
durch die Firma Weber Ĩand dann am 1ϳ. Februar 199ϰ statt, der ^tartschuss  
Ĩür eine ũahrǌehntelange und Ĩruchtbare �usammenarbeit.

�ie heutige Firmierung Sanitärtechnik – Heizungsbau – Metallbau Sebastian  
Weber ǌeigt den gelungenen Generationswechsel in der Unternehmens- 
Ĩührung. Junior ^ebastian Weber hat gleich ǌwei Meister-Titel und beschäŌigt  
ǀier Mitarbeiter. �ie Firma ist weiterhin Ĩamiliär geƉrägt und Ɖräsentiert sich  
als erĨolgreicher regionaler �nbieter im Heiǌungs- und ^anitärhandwerŬ  
sowie als ŬomƉetenter Montagedienstleister im Bereich �nlagenbau. �aǌu 
gehƂren modernste WerŬstattausstattung und MontageĨahrǌeuge.

�ie UFT-�weigstelle ist heute in ^t. �gidien ǌwischen �hemnitǌ und �wicŬau  
und beschäŌigt drei Mitarbeitende. >eiter der �weigstelle ist �iƉl.-/ng. ;FHͿ  
Daniel L ü bk e. 

UFT bedanŬt sich bei Familie Weber Ĩür die langũährige WartnerschaŌ, Treue  
und erĨolgreiche �usammenarbeit.   

Firmenchef Sebastian Weber, UFT-Zweigstellenleiter Daniel Lübke und  
Seniorchef Uwe Weber bei der Urkundenübergabe (v.l.n.r.)

Firmenporträt – Metallbau Weber

2 5  J ahre Z usammenarbeit mit dem 
Mo ntagestü tz punk t
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�ls 2011 bei UFT die neue �Ŭte ͣ>imburg͞ angelegt wurde, war noch nicht 
erŬennbar, welche BeŬanntheit der ŬünŌ ige �inbauort noch erlangen würde. 
UFT war auĨgeĨordert, Wirbelǀenti le Ĩür die �rosselung des �bŇ usses aus 
drei neuen ZegenrücŬhaltebecŬen ǀorǌuschlagen. �rst sƉäter ǌeigte sich, dass 
die Geräte in unmitt elbarer Eähe ǌum >imburger �om eingebaut werden 
sollten ʹ der auī älligen >andmarŬe also, die ũeder auĨmerŬsame Zeisende 
ǌwischen FranŬĨurt und <Ƃln beim Wassieren der >ahn wahrnimmt.

�er >imburger �om, auch Georgsdom genannt, ist die <athedralŬirche des 
Bistums >imburg. �r hat sieben Türme ʹ und damit mehr als ũede andere 
<irche in �eutschland. Bei einer �bsti mmung des Hessischen ZundĨunŬs wurde 
der L imburger Do m 2 011 ǌur schƂnsten <irche Hessens gewählt.

�ie drei ZegenbecŬen ͣEord ,͞ ͣKst͞ und ͣWest͞ sollten als geschlossene 
BetonbecŬen auĨ einer engen Warǌelle direŬt ǀor der Wesƞ assade des �oms 
errichtet werden. Wegen der <leinräumigŬeit der BecŬen-�inǌugsgebiete 
wurden �rosselabŇ üsse ǀon deutlich unter 2 lͬs ermitt elt. UFT hatt e deshalb 
die Ŭleinsten serti Ŭalen Wirbelǀenti le in �E 2ϱ bis �E ϲϱ ǌum �inbau 
ǀorgeschlagen. �em winǌigen �nteil der drei Geräte am Jahresumsatǌ ǀon 
UFT ;0,0ϰരйͿ oder gar an den BauŬosten der GesamtmaƘnahme ;0,013രйͿ 
steht die ungewƂhnlich hohe Berühmtheit des �inbauortes gegenüber. 
Wenn man den Umsatǌanteil und die Berühmtheit miteinander multi Ɖliǌiert, 
reicht es immerhin Ĩür eine Ŭleine Worti on ^tolǌ bei UFT.

�rst nach >ieĨerung der Geräte wurde UFT staunender �uschauer bei dem 
Medienrummel, den der �inbauort ʹ Haus der BischƂĨe ;HdBͿ ʹ in den 
Folgeũahren erĨuhr, und der schlieƘlich im Jahr 201ϰ im ZücŬtritt  des damaligen 
BischoĨs Franǌ-Weter Tebartǌ-ǀan �lst mündete ͙   

Berühmte Projekte

WroũeŬt >imburg HdB ZZB, �-11-2ϲ0ϱϲ
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Der Dom thront oberhalb der Altstadt 
                    prominent auf einem Kalkfelsen.

             „Die  Besonderheit  des  Projektes 
       zeigte  s ich erst  später.“

Hätt en Sie es noch gewusst?
Der Limburger Dom war auf der Rückseite 

der 1000-DM-Banknote abgebildet. 
Auch auf Briefmarken ist das Moti v schon 

erschienen.
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Unter der Lupe

�bteilung ^erǀiceരΘരWartung:  
ͣWir hängen uns ǀoll rein͊͞
�nĨang 201ϲ hat UFT neben den damals bereits ͣetablierten͞ �bteilungen  
Hydro-Mechanik ;blauͿ, Elektrotechnik (ro t) und Wissenschaftliche  
Dienste ;grünͿ eine neue, ǀierte, orangeĨarbene ^Ɖarte ins >eben geruĨen:  
die A bteilung Service & Wartung (S & W).
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�s war hƂchste �eit, die TätigŬeiten, die im Grunde seit ǀielen Jahren selbst- 
ǀerständlich ǌum >eistungsumĨang ǀon UFT gehƂren, ǌu bündeln und Ĩür  
alle Beteiligten nach innen und auƘen sichtbar ǌu machen. �ie �leŬtroabteilung 
hatte bereits ǀor über 20 Jahren begonnen, ihre ^erǀice-�insätǌe intern  
seƉarat ǌu ǀerbuchen ʹ eben weil diese �ienste schon damals ein wichtiger  
Baustein im >eistungssƉeŬtrum ǀon UFT waren. �ber auch die <ollegen in  
der A bteilung Hydro-Mechanik wurden ǀon den <unden mehr und mehr mit  
der �urchĨührung ǀon einǌelnen ^erǀiceauĨgaben oder mit regelmäƘigen  
Wartungsarbeiten betraut.

Welche Motivation steckte hinter der Idee, eine eigene Abteilung für die  
Service- und Wartungsarbeiten zu gründen? 

ͣWir ǀersƉrechen uns intern eine hƂhere �ĸǌienǌ durch die Bündelung der  
�uĨgaben und Termine sowie eine bessere TransƉarenǌ bei der <alŬulation  
der �insätǌe. Each auƘen streben wir eine �uĨwertung der �rbeiten und einen  
einĨacheren und intensiǀeren <ontaŬt ǌu unseren <unden an.͞  ^o beschrieb  
der damalige �bteilungsleiter �ieter WinŬlmaier den �nsƉorn.

�ie <ernidee war, ein Team ǌusammenǌustellen, das räumlich und organisa- 
torisch enger als ǌuǀor ǌusammenarbeiten Ŭann und auch geǌielt ǀon einer  
serwaltungsŬraŌ bei den Ĩormalen sor- und Eacharbeiten unterstütǌt wird. �u  
der �rstausstattung der �bteilung gehƂrten neben gemeinsamen Zäumen  
auch neue MƂbel und Fahrǌeuge sowie die �uĨstocŬung der �rbeitsmittel und  
der ƉersƂnlichen ^chutǌausrüstung.

Heute, gut drei Jahre nach der Gründung, steht die �bteilung Ĩest auĨ ihren  
Beinen. �as Team rund um den GruƉƉenleiter Martin Bamberger hat alle  
Hände ǀoll ǌu tun. �ie Ɖersonalintensiǀen �rbeiten wollen gut Ŭoordiniert sein.  
�lle �insätǌe werden eng mit den Terminen der �bteilungen Elektrotechnik  
und Hydro-Mechanik abgestimmt. Bei den regelmäƘigen �insatǌbesƉrechungen  
am Wochenbeginn steht aber nicht nur die terminliche <oordination im  
sordergrund. Breiten Zaum nimmt dabei auch der Ĩachliche �ustausch ein:  
Wer Ŭennt welche �nlage͍ Wer Ŭennt welche �nsƉrechƉartner͍ Welche  
Besonderheiten sind ǌu beachten͍ Welche technischen Wrobleme wurden wo  
und wie in der sergangenheit oder an anderer ^telle schon gelƂst͍ Welche  
TiƉƉs ŬƂnnen die ũüngeren ^erǀice-Mitarbeiter ǀon den erĨahreneren <ollegen  
mitnehmen͍ Welche Fragen ŬƂnnten beim �insatǌ ǀor Krt womƂglich noch  
auŌauchen͍

�ies macht aber auch deutlich, worin sich die �rbeit der ^erǀicetechniŬer ǀon  
den Montage-�insätǌen der <ollegen aus den anderen �bteilungen unterscheidet: 
�urch regelmäƘige Besuche auĨ den �nlagen ŬƂnnen die ^erǀice-Mitarbeiter  

              „Reger  Austausch zu Beginn und  
      am Ende der  Einsatzwoche.“
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Martin Bamberger, Gruppenleiter der  
Abteilung Service &Wartung
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  ←  M a i n

Werbach

Bad Mergentheim

Weikersheim

Rothenburg o.d.T.

←
 T

a
ub

e
r

Wertheim

Bronnbach

Abteilung Service & Wartung:  
ein gut aufgestelltes Team

einen ganǌ anderen, ƉersƂnlicheren <ontaŬt ǌu den <unden auĩauen. Bei den 
�rbeiten auĨ den �bwasseranlagen, die in der Zegel auch die �nwesenheit  
eines Ƃrtlichen Mitarbeiters erĨordern, ist auch mehr �eit da Ĩür den �rĨahrungs-  
und <now-how-�ustausch als bei einmalig staƪindenden Montagen im �uŌrag  
�ritter. �ie ^erǀice-<ollegen haben also das Khr sehr ǀiel näher am <unden,  
ŬƂnnen geǌielter unterstütǌen ʹ und gelegentlich sogar schon ͣdas Gras wachsen  
hƂren .͞

Wie wird sich die Abteilung weiter entwickeln?

�ass die Zegelungen der Ĩür das Wasserwesen ǌuständigen BehƂrden in den  
Bundesländern mit den Jahren die �nĨorderungen bei der �igenŬontrolle 
der abwassertechnischen �nlagen enger Ĩassen, ist auch bei den �usrüstern ǌu  
sƉüren. �ie /nstandhaltung ǀon eleŬtrotechnischen und maschinentechnischen  
�nlagen rücŬt weiter in den FoŬus der Betreiber und auch der regelgebenden  
Fachǀerbände. �ie mit der /nstandhaltung ǀerbundenen MaƘnahmen wie  
/nsƉeŬtion ;ǌ.രB. ^ichtŬontrolle und FunŬtionsƉrüĨungͿ, Wartung ;ǌ.രB. Zeinigung  
und BetriebsmittelaustauschͿ sowie /nstandsetǌung ;d.രh. ZeƉaratur und ser- 
besserungͿ ŬƂnnen nicht ǀon allen Betreibern in ǀollem UmĨang durchgeĨührt  
werden. ^ie nehmen daher ǀermehrt ^erǀice-�ienstleistungen ǀon eǆternen  
�nbietern in �nsƉruch und geben Zoutinearbeiten Ĩür Wartungen aus der Hand. 
�iese �ntwicŬlung ist auch bei UFT sƉürbar. �ie �unahme ǀon �uŌrägen  
im Bereich ǀon ^erǀice und Wartung lässt sich nicht alleine durch eĸǌientere  
Krganisation und eine noch besser struŬturierte �urchĨührung der �insätǌe  
auīangen. �ie ũunge �bteilung wird in den nächsten Jahren ʹ langsam aber  
stetig ʹ auch Ɖersonell weiter auĨstocŬen und ist auĨ dem besten Weg, sich  
ǌu einem >angläuĨer ǌu entwicŬeln.

�u den ǌuĨriedenen ^tammŬunden darĨ unsere �bteilung Service & Wartung  
^tädte wie Bad ZaƉƉenau, GƂƉƉingen, >angen, Zemagen, saihingen an der �nǌ  
und sogar die >andeshauƉtstadt ^tuttgart ǌählen.   
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PLT 17%
HM 27%

E 56%

2018

Verteilung der Umsätze aus  
Service & Wartung  

auf die Abteilungen Elektrotechnik,  
Hydro-Mechanik  

und Prozessleittechnik
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L iebliches Taubertal
Das Liebliche Taubertal ist beliebt bei Wanderern, Radfahrern und auch Cabriofahrern,  
denn es gibt zahlreiche Burgen, Schlösser, Klöster und Gärten zu besichtigen. Je  
nach Fortbewegungsmittel lockt entweder der Panorama-Wanderweg von Rothenburg  
bis Wertheim oder das Pendant für Radler, der Radweg Liebliches Taubertal. Hier  
gibt es den familien- und seniorenfreundlichen Klassiker und als Variante den Sportiven,  
der die aussichtsreichen Höhen der Umgebung mit einbezieht. Auch zahlreiche  
Mountainbike-Strecken laden zu einer Erlebnistour ein. Und für Langläufer? Wer mag,  
kann beim Ultramarathon Taubertal 100 die gesamte Strecke zwischen Rothenburg  
und Wertheim von ca. 100 km im Dauerlauf zurücklegen.   

Wertheim: historische Altstadt mit Burgruine,  
Glasmuseum, Tauber und Main

Kloster Bronnbach: ehemalige Zisterzienserabtei  
mit Orangerie und Klostergarten

Werbach: Burg Gamburg o.d.T., Barockgarten,  
Barbarossa-Fresken im Rittersaal

Weikersheim: ehem. Residenz der Fürsten  
zu Hohenlohe, Renaissance-Schloss, SchlossparkBad Mergentheim: Kurort mit Kurpark,  

ehem. Residenz des Deutschen Ordens,  
ehem. Wasserschloss

Rothenburg o.d.T.: mittelalterliche Altstadt  
mit begehbarer Stadtbefestigung
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Mühlacker

Vaihingen

En z  →  

Enzweihingen

Bie�gheim-Bissingen

↙ Pforzheim Stu�gart ↘

Michael Drechsler (rechts) ließ es sich 
trotz des trüben Wett ers nicht nehmen, die 

Anlage in Enzweihingen mit Betriebsleiter 
Jörg Esenwein ausführlich anzuschauen.

Beim Betreten Ĩällt es soĨort ins �uge: Hier herrschen ^auberŬeit und Krdnung. 
�ugegeben, die 19ϳϲ in Betrieb genommene <läranlage Strudelbach der Stadt 
saihingen an der �nǌ, gelegen ǌwischen WĨorǌheim und ^tutt gart, ist ein wenig 
in die Jahre geŬommen. �ber dennoch auĨ dem neuesten ^tand der TechniŬ. 

Betriebsleiter JƂrg �senwein ist stolǌ auĨ seinen Betrieb, seine Mitarbeiter und 
seinen BeruĨsstand. �er ϰ8-ũährige �bwassermeister ist seit 2003 ǀerantwortlich 
Ĩür die ǌwei <läranlagen und etwa ϰ0 �uƘenstati onen, WumƉwerŬe und Zegen-
becŬen. UrsƉrünglich hat er Forstwirt gelernt, dann auĨ dem ǌweiten Bildungsweg 
seinen TechniŬer und Meister gemacht. Heute Ĩührt er ein Team ǀon ŬnaƉƉ 
ǌehn >euten, das die abwassertechnischen �nlagen im ^tadtgebiet überwacht 
und betreibt.  

�lle Mitarbeiter sind hochƋualiĮ ǌiert und erĨahren. Wichti gste soraussetǌung 
Ĩür den �rĨolg bei der täglichen �rbeit sei der �usammenhalt und das Wissen, 
sich ũederǌeit auĨeinander ǀerlassen ǌu ŬƂnnen, erŬlärt �senwein. ^eine �uĨgabe 
als Betriebsleiter sieht er daher nicht nur im Ĩachlichen Bereich, sondern auch 
in der FƂrderung des Miteinanders. ͣ�ie <ollegen sieht man schlieƘlich mehr 
^tunden am Tag als die eigene Frau ,͞ lacht �senwein. Tatsächlich ist es die gute 

Kundensicht

saihingen an der �nǌ

            „Fachl ich und menschl ich top!“
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^ti mmung im Team, die hilŌ , selbst schwierige �uĨgaben ǌu bewälti gen. ^o 
besucht man mit den <ollegen auch schon mal ein ZocŬŬonǌert, das schweiƘt 
z usammen. L eider mangelt es der A nlage Strudelbach an Eachwuchs, die 
ausgeschriebene �usbildungsstelle ist derǌeit noch ǀaŬant.

Mit UFT ǀerbindet die ^tadt saihingen ein ũahrǌehntelanges, ǀertrauensǀolles 
serhältnis. �in guter Teil der abwassertechnischen �nlagen wurde ǀon UFT 
ausgerüstet. �in bedeutender ^chritt , so JƂrg �senwein, sei die �inĨührung eines 
Wroǌessleitsystems gewesen. �lle �uƘenanlagen ŬƂnnen ǀon der �entrale aus
in �chtǌeit überwacht und bei BedarĨ auch gesteuert werden. �adurch werden 
sowohl der Ɖersonelle �uĨwand als auch die ZisiŬen Ĩür die Menschen bei den 
meist unterirdischen A nlagen minimiert. 

�Ŭtuell werden die bestehenden �nlagen nach und nach modernisiert und 
erneuert, insbesondere die �leŬtrotechniŬ. �u diesem �wecŬ stellt die ^tadt 
ũährlich ein Budget ǌur serĨügung. GeĨragt sind gute /deen und ƉraŬti sche 
>Ƃsungen, denn auch in saihingen ŬämƉŌ  man mit ^tƂrstoī en im �bwasser, 
die dort eigentlich nicht hinein gehƂren. ZeiƘĨeste Feuchtt ücher seien ein groƘes 
Wroblem. �a die /ndustrie bislang nicht reagiert, müssten hier die technischen 
�inrichtungen angeƉasst werden, sagt �senwein. Mit Führungen ǀon /nteressen -
gruƉƉen und ^chulŬlassen ǀersucht die ^tadt, die BeǀƂlŬerung auĨǌuŬlären 
und solche Wroblemati Ŭen anǌusƉrechen. mberhauƉt ist das Thema Fort- und 
Weiterbildung starŬ im FoŬus. �senwein ist selbst Kbmann der �W�, dem
serband der Fachleute in der �bwassertechniŬ, und organisiert EachbarschaŌ s-
treī en der regionalen Betriebsleiter. 

Gute Unterstütǌung erhält JƂrg �senwein aus dem Tieĩ auamt der ^tadt, seiner 
ǀorgesetǌten ^telle. Gemeinsam ŬƂnnen so die nächsten �iele angegangen werden. 
�ine groƘe HerausĨorderung steht allen Beteiligten unmitt elbar beǀor: �ie ǌwei 
<läranlagen sollen ǌu einer ǌusammengeĨasst werden, daǌu sind eine �rweiterung 
der �usbaugrƂƘe auĨ ŬnaƉƉ ϱ0ര000 �W sowie der Bau eines WumƉwerŬes mit 
neuen �rucŬleitungen erĨorderlich. �senwein wird die Ferti gstellung in etwa ǌehn 
bis ǌwƂlĨ Jahren wohl noch in seiner aŬti ǀen �eit erleben dürĨen. 

UFT wünscht allen beteiligten Mitarbeitern ein gutes Gelingen und bedanŬt sich 
bei Herrn �senwein Ĩür das GesƉräch.   

Mit der Prozessleitt echnik von UFT 
behält der Chef vor Ort den Überblick über 
alle eingehenden Messdaten.

             „Die  Anforderungen ändern 
      s ich  mit  den Jahren.“
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�s ist beŬannt, dass der ZegenabŇ uss ǀon ^traƘen, Hoŋ  ächen und WarŬƉlätǌen 
im Trennsystem ũe nach der Eutǌung dieser Flächen beträchtlich ǀerschmutǌt 
sein Ŭann. Beǀor solches Zegenwasser in ein Gewässer eingeleitet werden darĨ, 
ist daher eine hinreichende Zeinigung erĨorderlich. �as Ĩordern die gülti gen 
technischen Zegeln, etwa das MerŬblatt  �W�-M 1ϱ3 sowie das ŬünŌ ige �rbeits-
blatt  �W�-� 102. Für mäƘig ǀerschmutǌte Flächen geringer GrƂƘe, etwa Ĩür 
einen WerŬshoĨ eines Gewerbebetriebes ;maǆ. ca. 2ര000 mϸ с 0,2 haͿ, hat UFT 
den ^edimentati onsschacht UFT-FluidSett le neu entwicŬelt. MithilĨe der <reuǌ-
strom-^chrägŬlärertechniŬ erreicht dieser einen guten �bscheidewirŬungsgrad 
Ĩür die abĮ ltrierbaren ^toī e ;�F^Ϳ, sƉeǌiell auch Ĩür deren FeinĨraŬti on �F^ϲ3 
mit <orngrƂƘen Ŭleiner als ϲ3ථђm. Each �W�-� 102 ist diese FeinĨraŬti on ŬünŌ ig 
die �ielgrƂƘe der Zegenwasserbehandlung.

�er <ern besteht aus einem <reuǌstrom-^chrägŬlärermodul, welches waagerecht 
durchstrƂmt wird. �urch den geringen �bstand der >amellen und ihre groƘen 
Flächen wird auch bei ŬräŌ igen ZegenǌuŇ üssen ein oƉti maler �bscheidewirŬungs-
grad erreicht. �in �ulassungsǀerĨahren nach den nordrhein-wesƞ älischen 
�ulassungsgrundsätǌen Ĩür deǌentrale Zegenwasserbehandlungsanlagen wird 
derǌeit durchgeĨührt.

Basis des UFT-FluidSett le ist ein monolithischer Beton-Ferti gschacht �Eථ1000 
mit einem �ecŬel mit 800ථmm �urchmesser. �ulauĨ und �blauĨ liegen einander 
in gleicher HƂhe gegenüber. �adurch Ŭann der ^chacht auch nachträglich 
in ǀorhandene ZegenwasserŬanäle ͣeingeschaltet͞ werden. �as einstrƂmende 
Wasser wird durch eine WrallƉlatt e gleichmäƘig über die ^chachƫ  eĨe ǀerteilt 
und durchstrƂmt sodann waagerecht die als ^taƉel angeordneten <reuǌstrom-
Ŭlärerlamellen. �urch den geringen �bstand der <unststoŋ  amellen haben 

Gerät des Halbjahres

^edimentati onsschacht UFT-FluidSett le

Versuche im hydraulischen Labor 
mit weißen Lamellen und Farbzugabe 
zeigen eine hinreichend gleichmäßige 

Durchströmung der Lamellen.

Inspekti on nach 6 Monaten 
Betriebszeit auf unserem 

eigenen Betriebshof: 
Hin- und Herschwenken 

des Lamellenbaums. 

            „Optimale  Abscheidung auch 
                     bei  starken Regenzuf lüssen.“
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absetǌbare ^toīe im Wasser nur einen sehr geringen ^inŬweg, bis sie auĨ  
einer >amelle liegenbleiben. ^o ergibt sich ein sehr hoher ^edimentations- 
wirŬungsgrad, ǀerglichen mit üblichen ZegenŬlärbecŬen. �as abgesetǌte  
Sediment k ann seitlich abrutschen und z um Schachtbo den sink en.

�uch >eichƞlüssigŬeiten wie beisƉielsweise Pl und andere ^chwimmstoīe  
werden im UFT-FluidSettle z urü ck gehalten. Sie sammeln sich unter den  
ͣ>amellenĮrsten͞ und steigen durch dort angebrachte Pīnungen ǌur Wasser- 
oberŇäche, wo sie ǀon einer Tauchwand geĨangen werden.

�ur Zeinigung ist der ͣ>amellenbaum͞ im wassergeĨüllten ^chacht ǀon Hand  
mithilĨe eines einstecŬbaren ^chieberschlüssels hin- und herschwenŬbar.  
�adurch wird der ^chlamm gelƂst und Ŭann nach unten rutschen bǌw. sinŬen.  
Mit einem ^augwagen wird der ^chacht ũe nach ^edimenƞracht ein- oder  
ǌweimal ũährlich geleert und dabei der abgelagerte ^chlamm entsorgt. �aǌu  
ist der >amellenbaum als ^augrohr ausgebildet und trägt am oberen �nde  
eine genormte <uƉƉlung Ĩür den ^augschlauch.

�er EormdecŬel des ^edimentationsschachtes UFT-FluidSettle mit einem Innen-
durchmesser ǀon 800ථmm hat die BelastungsŬlasse �ථϰ00 nach �Eථ12ϰ, ist  
also mit ^traƘenĨahrǌeugen aller �rten beĨahrbar. �ie ^chachtteile entsƉrechen  
den im ^traƘenbau üblichen ^tandards, werden also wie gewƂhnliche <anal- 
schächte eingebaut ʹ in der Zegel bauseits. �s darĨ auch schon ohne �inbauten  
Wasser durch den ^chacht ŇieƘen. �ls letǌte ^chritte erĨolgen ;ggĨ. nach dem  
>eerƉumƉen des ^chachtesͿ der �inbau der >eitbleche sowie das �insetǌen des  
>amellenbaumes durch unser UFT-Montageteam. �er ^edimentationsschacht  
ist so dann betriebsbereit.   

Der Sedimentationsschacht UFT-FluidSettle ist ein monolithischer Betonschacht  
mit Rohrstutzen für den Zu- und Auslauf in gleicher Höhe.

Inspektion nach 6 Monaten  
Betriebszeit auf unserem  

eigenen Betriebshof:  
Hin- und Herschwenken  

des Lamellenbaums. Am herausgezogenen Lamellenbaum  
zeigt sich, dass die Abreinigung  
recht effektiv ist – es liegt kein 
Schlamm mehr auf den Lamellen.
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GWP-Pavillon auf der Messe WATEX in Teheran, Oktober 2017

Geschäft sführer Michael Drechsler 
und Projekti ngenieur Ramin Salehi haben 
UFT vor Ort vertreten.

Lobbyarbeit

UFT und German Water WartnershiƉ

S o l u t i o n s  y o u  c a n  t r u s t  ʹ രdieser ^logan steht im >ogo ǀon German 
Water WartnershiƉ e.രs. ;GWWͿ. �ls �usammenschluss der �Ŭteure der Wasser-
wirtschaŌ  ǀernetǌt GWW die deutsche Wasserbranche weltweit, und das sehr 
aŬti ǀ. �er eingetragene serein mit ^itǌ in Berlin hat über 3ϱ0 Mitglieder aus 
WirtschaŌ , Forschung und Woliti Ŭ. �ie Mitarbeit in den ǀerschiedenen >änder- 
und ZegionalĨoren bietet die MƂglichŬeit Ĩür den Ĩachlichen �ustausch, die 
Krganisati on ǀon seranstaltungen sowie die Bündelung ǀon WerbemaƘnahmen. 
�er �wecŬ: �ie WasserƉrobleme der Welt mit bewährter deutscher TechniŬ 
und �rĨahrung mit angeƉassten MaƘnahmen lƂsen ǌu helĨen.

GWW-GeschäŌ sĨührerin Julia Braune: ͣKberstes �iel der Täti gŬeit ǀon GWW und 
damit auch ^chwerƉunŬt meiner �uĨgabe ist es, unsere Mitglieder weltweit 
mit GeschäŌ sƉartnern und Wartnerorganisati onen ǌu ǀernetǌen und so eĸ  ǌient 
bei der Bewälti gung loŬaler WasserƉrobleme helĨen ǌu ŬƂnnen.͞

Kbwohl UFT mit drei Tochterunternehmen und ǌehn sertretungen internati onal 
ohnehin sehr gut ǀernetǌt ist, bietet die Mitarbeit im serein entscheidende 
sorteile: Mitglieder ǀon GWW sind in 80 >ändern aŬti ǀ, der serein hat eǆǌellente 
<ontaŬte rund um den ganǌen �rdball. �as �rschlieƘen neuer �bsatǌmärŬte 
und die <ontaŬtauĨnahme mit �ntscheidern ǀor Krt wären ohne GWW nur schwer 
machbar. /n den ǀergangenen Jahren hat UFT so mƂgliche MarŬtchancen in 
<roati en, /ndien oder auch im /ran erŬundet und <ooƉerati onen geschlossen. �in 
�ugewinn ist auch der �ustausch mit anderen Mitgliedern ǀon GWW ʹ aŬti ǀes 
EetworŬing eben.

GWW Ŭonnte im Jahr 2018 sein ǌehnũähriges Bestehen Ĩeiern. UFT ist seit 2009 
Mitglied im serein und somit ƉraŬti sch ǀon �nĨang an dabei.

Wir Ĩreuen uns auĨ eine weiterhin gute und erĨolgreiche Mitarbeit bei German 
Water WartnershiƉ.   

          „Die  Mitarbeit  bei  GWP eröffnet 
                        ganz andere Möglichkeiten.“

www.germanwaterpartnership.de

2019-05 Ausg02 uftpost -Lay06.indd   16 17.05.2019   09:28:33



u f t p o s t 1 7 mai2019·02

�er noch unerĨahrene �r. HansũƂrg Brombach staunte nicht schlecht, als man  
ihm damals auĨ dem �mtsgericht in TauberbischoĨsheim diese Frage stellte.  
�igentlich hatte er ũa ǀor, mit seinem Mitstreiter Heinrich Hohlwegler eine  
neue Firma ǌu gründen. �och die �nmeldung gestaltete sich schwieriger  
als gedacht: �er Beamte wollte ein Firmenlogo sehen. Brombach hatte leider  
Ŭeines dabei, und so musste es ǌunächst ohne gehen. 

�och Ĩür halbe ^achen hat unser Firmengründer noch nie ǀiel übrig gehabt. 
�r setǌte sich also soĨort daran, ein >ogo ǌu entwerĨen. ^ein besonderes  
/nteresse an den FlieƘeigenschaŌen ǀon Wasser insƉirierte ihn dabei: die  
<urǀe der ^trƂmung beim Wirbeleffekt. 

Hier Ŭamen <ünstlertalent und /ngenieursleidenschaŌ ǌusammen, und es  
entstand das sogenannte ͣUFT-Horn .͞ /m Wesentlichen besteht es aus ǌwei  
logarithmischen ^Ɖiralen, die durch die serwendung der richtigen mathe- 
matischen sariablen ǌur harmonischen Form ǀerschmolǌen. �er Ŭünstlerische  
Feinschliī Ĩolgte, und das �rgebnis ist beŬannt: �ie ǌeitlos schƂne BildmarŬe  
begleitet uns seit ũeher und sieht heute noch eǆaŬt so aus wie damals. 

Wenngleich UFT schon 19ϳϳ gegründet wurde, dauerte es doch eine gewisse  
�eit länger, bis auch das Horn einen oĸǌiellen ^tatus erlangte. Each dem  
langwierigen WrüĨungsƉroǌess wurde es 19ϳ9 ǀom �eutschen Watentamt als  
ͣWaren- und �ienstleistungsmarŬe͞ anerŬannt.

Mittlerweile wurde die deutsche �intragung mehrĨach aŬtualisiert und auĨ  
ǀiele >änder der Welt ausgeweitet. ^eit <urǌem ist unser >ogo auƘerdem  
eine gesamteuroƉäische �U-MarŬe.   

heute – gestern – morgen

Und wo ist /hr Logo͍

„Land-Art“ in Bad Mergentheim:  
2002 und 2017 präsentierte sich das UFT-Horn  

als Kunstwerk auf einem Feld am Wartberg.

®
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ͣWarum ,͞ Ĩragte ǀor elĨ Jahren �aniel >übŬe, der >eiter unserer �weigstelle  
^achsen, ^achsen-�nhalt und Thüringen ;^.�.T.Ϳ in ^t. �gidien in ^achsen,  
ͣladen wir nicht einmal unsere <unden ǌu uns ein und ǌeigen ihnen, welche  
WroduŬte und >Ƃsungen wir Ĩür ihre �uĨgaben und Wrobleme haben͍͞ 

Was Ĩür eine gewagte /dee͊ Wie würde so etwas bei unseren <unden anŬommen͍  
<lar, wir haben eine Menge guter WroduŬte und bieten ŬundensƉeǌiĮsche  
>Ƃsungen und �ienstleistungen an. �ber hatten wir mit Herrn WroĨ. �r. Brombach  
nicht auch eine <oryƉhäe auĨ dem Gebiet der Zegenwasserbehandlung͍ Und  
mit Herrn �r. WeiƘ einen nicht weniger ƋualiĮǌierten GeschäŌsĨührer, der mit  
seinem umĨangreichen Wissen über ^trƂmungslehre und HydrauliŬ Ĩast ũedes  
;�bwasser-ͿWroblem lƂsen Ŭann͍ Und waren nicht bereits mehrere Mitarbeiter  
ǀon UFT in �W�-�rbeitsgruƉƉen beruĨen worden͍ 

^chnell war allen Ŭlar: �s durŌe Ŭeine serŬauĨsǀeranstaltung werden, nein, wir  
sollten unser Wissen und unsere �rĨahrungen weitergeben und HilĨestellungen  
ǌu aŬtuellen Wroblemen in der ZegenwasserwirtschaŌ bieten. Und so wurde  
die UFT-A k ademie gebo ren. 

�ie erste UFT-�Ŭademie Ĩand dann 2009 auch in ^achsen in unserer �weigstelle  
^.�.T. statt. mber ϱ0 Wersonen Ĩolgten der �inladung. Herr WroĨ. �r. Brombach, Herr 
�r. WeiƘ, Herr �aniel >übŬe sowie ein eǆterner ZeĨerent der HTW< >eiƉǌig  
reĨerierten über Zegenwasserbehandlung in �eutschland, �ntwässerungssysteme 
und über Grundlagenermittlung, Bemessung und hydraulische �sƉeŬte bei  
�ntwurĨ und Bau ǀon ZegenbecŬen. Herr WroĨ. �r. Brombach steuerte auƘerdem  
einen �usǌug aus dem Buch ͣ�ie ^tadtentwässerung in �eutschland 193ϰ͞  
ǀon Briǆ, /mhoī und Weldert bei, und ǌwar der nächstgelegenen grƂƘeren  
^tadt ʹ dies wiederholte er dann tatsächlich bei allen Ĩolgenden UFT-�Ŭademien,  
auĨ denen er noch selbst reĨerierte.

�a die erste UFT-�Ŭademie ein ǀoller �rĨolg war, wurde beschlossen, im darauĨ  
Ĩolgenden Jahr eine weitere, dieses Mal in Thüringen, anǌubieten. �a wir  
auch hier ǀon der Zesonanǌ Ɖositiǀ überrascht wurden, Ĩolgte im nächsten Jahr  
dann ^achsen-�nhalt. /m Jahr 2012 Ĩand die erste UFT-�Ŭademie in Hessen  
statt, es Ĩolgten Zheinland-WĨalǌ, Bayern und Eordrhein-Wesƞalen. /m Jahr  
2018 ǀeranstalteten wir dann ǌusammen mit unserer ^chweiǌer WartnerĮrma  
Helmut Breschan A G die erste UFT-A k ademie im A usland. 

uft goes world

Geteiltes Wissen in ^erie:  
UFT-A k ademien

                „Die  Pläne wurden schon  
                               sehr  bald sehr  konkret .“

Nach 2009 organisierte unsere Zweigstelle weitere  
Akademien. Die Teilnehmer erschienen immer zahlreich,  

wie hier 2013 in Thüringen. 
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Eur Baden-Württ emberg, unser eigenes Bundesland, war bis dahin noch nicht 
Gastgeber gewesen. Gerne hätt en wir auch ǌu uns nach Bad Mergentheim 
eingeladen, doch unsere ZäumlichŬeiten erschienen uns bislang ǌu Ŭlein Ĩür 
eine solche seranstaltung. /m Jahr 201ϳ aber hatt en wir angeĨangen, unser 
Firmengebäude durch einen �nbau ǌu erweitern. Hierbei wurde auch eine neue 
�aĨeteria geschaī en, die bei BedarĨ in einen <onĨerenǌraum umgebaut werden 
Ŭann. ^o Ĩand dann im Januar 2019 die erste UFT-�Ŭademie an unserem ^tamm-
sitǌ statt . /nsgesamt acht ZeĨerenten sƉrachen über �ntwässerungssysteme, 
Messdaten, /nstandhaltung und Wartung ǀon BecŬenausrüstung und FernwirŬ-
techniŬ, während im Hintergrund ǀiele Ň eiƘige UFT-Hände Ĩür einen reibungs-
losen �blauĨ der seranstaltung sorgten. son den Ĩast ϱ0 Teilnehmern erhielten 
wir dann auch ǀiele Ɖositi ǀe ZücŬmeldungen.

�as �utǌend ist nun schon lange ǀoll ʹ die Bad Mergentheimer war unsere 
bisher 1ϱ. �Ŭademie ;wer mitgerechnet hat, dem ist auĨgeĨallen, dass in einigen 
Jahren sogar ǌwei seranstaltungen statt geĨunden habenͿ. �erǌeit lauĨen schon 
wieder sorbereitungen Ĩür die nächste UFT-�Ŭademie  ʹ aus der einst gewagten 
/dee ist eine �rĨolgsgeschichte geworden, die ʹ wenn es nach uns geht ʹ noch 
eine ganǌe Weile so weitergehen wird.   

UFT Umw elt- und Fluid-Tec hnik D r.  H .  Brombac h G mbH   .  Steinstraße 7  .  D-97980 Bad Mergentheim  .  Tel. +49 7931 9710-0  .  inĨoΛuŌ.eu  .  www.uŌ.eu

T e i l n a h m e b e s t ä t i g u n g

Dipl.-Ing. (FH) Michael DrechslerGeschäŌsĨührerUFT GmbH

M.^c. Martin �iƉƉel
GebietsreƉräsentant Baden-WürttembergUFT GmbH

Hiermit bestätigen wir

die Teilnahme an der

UFT-AkademieBad Mergentheim
Mittwoch, 30. Januar 2019UFT GmbH, Bad Mergentheim

Registrierung Fortbildungspunkte 

Baden-Württemberg: 000-2018, Bayern: F000000,
Hessen: 00000

Michael Mustermann

UFT Umwelt- und Fluid-Technik Dr. H. Brombach GmbH

Steinstraße 7, 97980 Bad Mergentheim

UFT-Akademie 
Bad MergentheimMitt woch, 30. Januar 2019

2017: Ramin Salehi, unser Gebietsrepräsentant für NRW,
bei der 11. UFT-Akademie in Rati ngen

Ende Januar fand die erste UFT-Akademie am Stammsitz statt . 
Organisator und Referent Marti n Zippel freute sich über das große 
Interesse und viel positi ves Feedback.

Kläranlage Halle-Tafelwerder, um 1930.
Brix, Imhoff  und Weldert: „Die Stadtentwässerung in 
Deutschland“. Verlag von Gustav Fischer, 1934, S. 407.
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Mitarbeiter

�ie WŇege eines alten Brauchtums
Jürgen Kauffmann arbeitet schon über 25 Jahre bei UFT und leitet die Gruppe 
Fertigung und Montage. Als Mechanikermeister ist er Dreh- und Angelpunkt  
in der Werkstatt und eigentlich immer irgendwo im Haus unterwegs. Unser  
geschätzter Kollege mag die Action – und das trifft auch auf sein Privatleben  
zu. Bereits mit acht Jahren sammelte er die ersten Erfahrungen im Sattel  
auf seinem eigenen Pony. Später folgten Wanderritte und Reiterspiele. Fast  
ebenso lange, wie er für unsere Firma tätig ist, betreibt er das Jagdreiten.  
Sein Pferd, der Oldenburger Wallach Quipero, begleitet ihn dabei. 
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^chleƉƉũagden haben eine ũahrhundertealte Tradition ʹ und der serǌicht, auĨ  
lebendes Wild ǌu ũagen, ist ǀiel älter als das serbot aus dem Jahre 193ϰ.  
^eitdem soll auĨ Zeitũagden in �eutschland Ŭeinem Tier ein Haar geŬrümmt  
werden. Bei der ^chleƉƉũagd wird den Hunden eine Ŭünstliche ^Ɖur gelegt,  
an dessen �nde ZinderƉansen als Belohnung auĨ sie wartet.  

Beim serĨolgen ǀon WildĨährten machten sich die Menschen schon immer  
den Ĩeinen Geruchssinn ǀon Hunden ǌu Eutǌe. Mit Hundemeuten ũagte man  
ursƉrünglich Wild und nannte dies Parforcejagd, weil das Wild par force,  
also  mit Gewalt ;nämlich der geballten <raŌ der HundemeuteͿ beũagt wurde.  
�a beim Jagen weite ^trecŬen ǌurücŬgelegt werden mussten und groƘe  
BeweglichŬeit ǀon sorteil war, wurde neben dem Hund das WĨerd ǌum Wartner  
der J äger. 

�as heutige Jagdreiten ist ein >eistungssƉort. �urch die natürlichen Gelände- 
schwierigŬeiten und durch geschicŬt in den Weg gestellte, massiǀe Hindernisse  
wird das Ganǌe en Ɖassant ǌur sƉortlichen HerausĨorderung, die Umsicht,  
ZücŬsichtnahme und �ntschlossenheit ǀerlangt. /n GesellschaŌ Gleichgesinnter  
Ŭann sich der Jagdreiter ǀoll und ganǌ dem Eaturerlebnis auĨschlieƘen, dem  
Geläut der eiĨrig ũagenden Meute Ĩolgen und die ^ynthese ǀon Mensch, Tier  
und Eatur erleben. �as macht die Fasǌination aus. 

Schleppjagd – Jagdreiten mit Hunden  
und z u P f erd 
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Jürgen Kauffmann auf seinem Pferd Quipero beim Querfeldein-Ritt durch die 
Wälder und entlang der Felder.
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/n einem ^chleƉƉũagdǀerein herrscht eine andere Hierarchie als im �lltag des 
BeruĨslebens. Glänǌende reiterliche FähigŬeiten und die WersƂnlichŬeit 
des Zeiters ŬƂnnen Geld und gehobene beruŇ ich-gesellschaŌ liche Wositi onen 
ausstechen.

Wer das Brauchtum Ŭennt und die Zituale beherrscht, gehƂrt ǌu dem Ŭleinen 
<reis der �ingeweihten, die �nschluss haben an eine einst hƂĮ sche <ultur. 
�ieser Hauch ǀon Feudalismus, der die Jagdreiterei hinter Hunden umgibt, ist 
in einer etablierten �emoŬrati e susƉeŬt und att raŬti ǀ ǌugleich. �enn Ĩür 
das erhebende GeĨühl, ǌu einer als elitär geltenden GruƉƉe ǌu gehƂren, nimmt 
manch einer den Bammel ǀor Gräben und TieĨsƉrüngen in <auĨ. 

�as ist das Besondere der ^chleƉƉũagd: �s ist die <ombinati on aus ^Ɖort und 
Ŭultureller mberlieĨerung. �ie gelebte Traditi on drücŬt sich in ^itt en und 
Gebräuchen der Jagd aus ʹ ohne BlutǀergieƘen. �as Mott o der Jagdreiter 
lautet seit ũeher: ͣ/m schnellen TemƉo denŬen und handeln͞

�as Geläut der Hunde, das ^chnauben der WĨerde, die Farben der JagdrƂcŬe 
und die ^ti lle der Eatur gehƂren ǌum Gesamtbild der Jagdreiterei ʹ wie auch 
die ti eĨen und durchdringenden TƂne der Hornbläser.   

Auch entspanntere Streckenabschnitt e sind 
bei der Schleppjagd mal drin.

Die Hundemeute folgt der fi ngierten Fährte, Reiter und Ross 
bleiben in Sichtweite.
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Wir stellen ein
^eit mehr als ϰ0 Jahren sind wir im Eamen des Gewässerschutǌes 
und somit im /nteresse der Umwelt täti g. Unsere ĨünĨ Fachabteilungen 
Hydromechanik,  E lektrotechnik,  Prozess le ittechnik, 
Service  & Wartung und Wissenschaft l iche Dienste  erlauben 
die >Ƃsung ŬomƉleǆer �uĨgaben. �ie serbindung ǀon ƉraŬti scher 
Täti gŬeit und wissenschaŌ licher Forschung sowie weltweiten <ontaŬten 
gewährleistet, dass unsere WroduŬte und serĨahren stets auĨ dem 
neuesten Stand sind.

Wenn Sie Teil des Teams werden möchten, dann bewerben 
Sie sich als

 Wissenschaft l. Mitarbeiter (m/w/d) 
 Mechaniker (m/w/d)
  SPS-Programmierer (m/w/d)
für Siemens S7

  Elektroniker für Betriebstechnik (m/w/d)
mit Erfahrung in EPLAN

  Servicetechniker (m/w/d)
Elektro und Hydromechanik

 Technischer Kaufmann (m/w/d)

Wir Ĩreuen uns auĨ aussageŬräŌ ige Bewerbungen Ɖer Wost oder �-Mail. 
Weitere /nĨormati onen ǌu Jobs bei UFT sind ǌu Į nden unter www.uŌ .euͬŬarriere 
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Unsere T-Shirts mit dem Aufdruck  
„Hier läUFT was!“ haben einige Läufer  

nur von hinten gesehen.

^eit 200ϲ gibt es in Bad Mergentheim den ^tadtlauĨ mit einem Halbmarathon  
und anderen >äuĨen durch �ltstadt und ^chlossƉarŬ. son Beginn an ist auch UFT  
unter dem Motto ͣHier läUFT was͊͞ dabei.

Gingen wir im ersten Jahr noch mit �inǌelstartern auĨ die >auĨstrecŬe, traten  
wir ab dem ǌweiten Jahr immer mit mehreren siererstaīeln im Halbmarathon  
an. �er ^tadtlauĨ Bad Mergentheim entwicŬelte sich ǌum Ĩesten Bestandteil  
im UFT-JahresablauĨ. Bereits 2010 wurden wir in den FränŬischen Eachrichten  
als ͣ�auerbrenner UFT͞ beǌeichnet.

D i e  S t r e c k e :  /n der ^taīel läuŌ ũeder �inǌelne ͣnur͞ rund ϱ Ŭm, dennoch  
Ŭam in all den Jahren insgesamt ganǌ schƂn was ǌusammen. Mit mehr als  
30 ^taīel-Teilnahmen bei 1ϰ �ustragungen Ŭommen wir auĨ eine GesamtstrecŬe,  
die einmal ǀom HauƉtsitǌ in Bad Mergentheim bis ǌu unserer �weigstelle in  
^achsen und ǌurücŬ reichen würde.

W e t t b e w e r b :  �uch wenn Ĩür uns UFT->äuĨer natürlich die Freude am  
gemeinsamen Tun im sordergrund steht, so haben wir doch in manchen  
Jahren unseren eigenen UFT-internen Wettbewerb innerhalb des ^tadtlauĨes  
ausgeĨochten. /mmer wieder Ŭam es ǌum ehrgeiǌigen Wettstreit ǌwischen  
der Elektrotechnik-^taīel und der ^taīel Hydro-Mechanik. �er ^ieg wechselte  

Zusammenleben bei UFT

^tadtlauĨ Bad Mergentheim

            „Einmal  Sachsen und zurück.“
20
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Fortgeschritten, aber fit:  
Eberhard Gehringer, Elektromeister

dabei. 201ϳ Ĩorderten die �usǌubildenden ihre etablierten <ollegen heraus:  
Hier hatten die ͣalten Hasen͞ die Ease ŬnaƉƉ ǀorn.

G e m e i n s a m :  Wichtig ist uns, dass wir diesen Tag als Team ǀerbringen.  
�eshalb Įnden sich nicht allein die >äuĨerinnen und >äuĨer ǌum ^tart ein. Wer  
selbst nicht läuŌ, ist trotǌdem dabei und Ĩeuert ŬräŌig an.

B u n t  g e m i s c h t :  �er ^tadtlauĨ ist eine ǀon ǀielen Gelegenheiten, bei  
denen sich ganǌ UFT triŏ. �s lauĨen langũährige und ũunge Mitarbeiterinnen  
und Mitarbeiter ʹ ǀon der GeschäŌsleitung bis hin ǌu den �ǌubis.

N i c h t  a u f z u h a l t e n :  Wie wir bei UFT mit ƉlƂtǌlich auŌretenden  
^chwierigŬeiten umgehen, ǌeigte sich 201ϳ, als sich ein >uŌŬissenbogen Ŭurǌ  
ǀor unserer Azubi-^taīel auĨ die ^trecŬe senŬte. <urǌerhand wurde dieser  
übersƉrungen. Unsere �usǌubildenden sind nicht auĨǌuhalten.

A k t u e l l :  2019 waren wir bei der 1ϰ. �ustragung auch ǌum 1ϰ. Mal  
mit dabei, damit haben wir uns den Titel ͣ�auerbrenner UFT͞ redlich ǀerdient.  
Mit drei ^taīeln unterstrichen wir unsere Tradition als >angläuĨer beim  
^tadtlauĨ. /n diesem Jahr Ĩeierten wir auƘerdem Wremiere: Wir gingen ǌum  
ersten Mal auch mit einer reinen �amenstaīel an den ^tart.   

Ein beherzter Sprung vom damaligen  
Azubi Julian Schulz über das unerwartete  

Hindernis
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Unsere diesjährigen sportlichen Teilnehmer  
einige Minuten vor dem Startschuss
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Zutaten für den Teig

750 g   Magerquark
120 g   Zucker
2 Stk.  Eier, Größe M
1 Pckg.   Puddingpulver, Vanille
1 gestr. TL   Vanillepulver
2 EL  Grieß
1 Prise  Salz

Zutaten für den Belag

1 Pckg.   Puddingpulver, Vanille
375 ml   Milch
100 g   Zucker
100 g   Butter
5 Stk.   Eier, Größe M
1–2 EL  Zitronensaft

ggf. Puderzucker, Rosinen, Mandeln 

BacŬoĨen auĨ 1ϳ0 Σ� ;Kber-ͬUnterhitǌeͿ ǀorheiǌen. 
1 WcŬg. WuddingƉulǀer mit Milch, 100 g �ucŬer und Butter  
k o chen und beiseitestellen.
�utaten Ĩür den Teig cremig rühren und diesen in eine  
geĨettete ^ƉringĨorm geben.
ϱ �ier trennen, �iweiƘ mit �itronensaŌ ǌu �ischnee  
schlagen, �igelb beiseitestellen.
Wenn der geŬochte Wudding Ĩast abgeŬühlt ist, das �igelb  
gut unterrühren. �anach langsam und gleichmäƘig den  
�ischnee unterheben. �ie Masse ǀorsichtig auĨ dem Teig  
ǀerteilen.
�uĨ mittlerer ^chiene ca. ϲ0 min. schƂn dunŬelbraun  
back en lassen.
Each Belieben mit WuderǌucŬer, Zosinen und Mandeln  
bestreuen.

Rezept

^ächsische �ierschecŬe 

�er ^ilǀaner aus der >age Röttinger Feuerstein  
Ɖräsentiert sich am Gaumen mineralisch.  
/m �bgang ǌeigen sich Ĩeine Fruchtnuancen ǀon  
Birne und Yuitte.
Harmo niert sehr gut mit Spargel und Fisch

Region: Franken
Trinktemperatur: 9 °C
Alkohol: 11,5 % vol.
Preis: 8,– Euro

s/�TKZ/� W�/E�, 
Bad Mergentheim

Weintipp

2018 ^ilǀaner <abinett trocŬen 
Weingut Jürgen HoĨmann
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Boǆberg UnterschüƉĨ <�, 
Umbau 2013ʹ201ϱ 

sor wenigen Jahren beŬam UFT in unmittelbarer EachbarschaŌ erstmals die Gelegenheit, eine  
<läranlage mit dem ŬomƉletten >os �leŬtrotechniŬ und mit der WroǌessleittechniŬ ausǌustatten und damit  

in neue WroũeŬt-�imensionen ǀorǌudringen. �ieses Ĩür UFT nicht alltägliche Bauǀorhaben wird im  
ͣŬolleŬtiǀen Gedächtnis͞ der Firma noch lange nachhallen. Each gut ǌwei Jahren Bauǌeit Ŭonnte das  

WroũeŬt im Herbst 201ϱ ǌur �uĨriedenheit aller Beteiligten abgeschlossen werden.

�er Umbau erĨolgte während des ĨortlauĨenden Betriebes der �nlage in ǀier �bschnitten. �abei  
wurde unter �nderem der ŬomƉlette <läranlagenƉroǌess in enger �bstimmung mit dem BetriebsƉersonal  

neu pro grammiert.

�ie Ĩolgenden �ahlen sƉiegeln die GrƂƘenordnung des WroũeŬtes wider, das alleine etwa ein �chtel  
ǌum durchschnittlichen Jahresumsatǌ ǀon UFT beitragen Ŭonnte.

UFT hat in 27  M o n a t e n  P r o j e k t d a u e r
1 3 0 0  S e i t e n  S c h a l t p l ä n e  erstellt, 

2 6  S c h a l t s c h r ä n k e  gebaut,
2 8  M e s s w e r t e  ǌur ^teuerung der <läranlage ǀerarbeitet,

7 0  v e r s c h i e d e n e  A g g r e g a t e  an die ^teuerung angeschlossen,
12  V o r - O r t - S t e u e r s t e l l e n  installiert,

3 5 0 0  S i g n a l e  an den ^W^-^teuerungen auĨgelegt 
und mindestens 15 0 0 0  m  K a b e l  ǀerlegt.

Belebungsbecken mit  
Steckdosenkombination,  
Vor-Ort-Steuerstellen  
sowie Blenden- 
regulierungsschieber
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